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Nänikon, 20. Februar 2019 
 

Bewerbung als LKB-Vertreterin im Bildungsrat 2019 – 2023  
 
Liebe LKB-Delegierte  
 
Seit September 2011 vertrete ich die LKB und damit euch Berufsfachschullehrpersonen im Bildungs-
rat des Kantons Zürich. Im Sommer 2019 wird der Bildungsrat für die Amtsdauer 2019 – 2023 neu 
gewählt. Gerne bewerbe ich mich für eine weitere und zugleich letzte Amtszeit als Vertreterin der LKB 
in diesem Gremium. 
 
Die Auseinandersetzung mit den inhaltlichen und pädagogischen Fragen der verschiedenen Schul-
stufen im Bildungsrat interessiert mich nach wie vor. In den letzten acht Jahren habe ich mich in ver-
schiedene komplexe Bildungsthemen eingearbeitet und bin gut im Gremium und in den verschiede-
nen Kommissionen integriert. Durch meine breite Vernetzung in der kantonalen Politik und der Bil-
dungsverwaltung konnte ich für die LKB wichtige Kontakte knüpfen sowie die Wahrnehmung der Be-
rufsbildung und der Berufsfachschulen in verschiedenen Gremien verbessern. So hat die LKB heute 
in allen wichtigen bildungsrätlichen Kommissionen Einsitz.  
 
Es ist mir auch ein Anliegen, das wichtige Projekt „Kompetenzzentren“ in den nächsten Jahren ge-
winnbringend und kritisch weiter zu begleiten. Ein weiteres Anliegen ist die Förderung der BM im Kan-
ton Zürich. 
Gerne würde ich deshalb meine Arbeit im Bildungsrat fortführen sowie mein Wissen und meine Erfah-
rung als Bildungsrätin für die Interessen der Berufsfachschulen einbringen.  
 
Selbstverständlich bin ich auch bereit, weiterhin aktiv im LKB-Vorstand mitzuarbeiten und an den De-
legiertenversammlungen über die Geschäfte des Bildungsrates zu berichten, damit der Informations-
fluss zwischen dem Bildungsrat und der LKB gewährleistet ist. 
 
Es würde mich freuen, wenn ihr als LKB-Delegierte meine Kandidatur unterstützen und mich erneut 
für den Bildungsrat nominieren würdet. 
 
 
Freundliche Grüsse 

 
Regula Trüeb  
 


